
 

Kegelsportverein Wetzlar e.V. 

 

Ausgabe: Dezember 2014 
 

 

 

Höhepunkte 2014 - Informationen 2015 
 

 

 

Deutscher Rekordmeister: 
 

unsere männliche 
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zum dritten Mal in Folge 

Erneut bei 
Weltmeisterschaften 

erfolgreich: 
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und 
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Das Jahr 2014 neigt sich dem Ende zu und in der diesmal sehr 

arbeitnehmerfreundlichen Zeit „zwischen den Jahren“ sollten wir 

mehr Zeit für uns haben, weniger Hektik und mehr Raum für die 

wichtigen Dinge im Leben. Wie immer ist dies aber auch die Zeit des 

Rückblicks auf ein zu Ende gehendes Jahr. Bei diesem Rückblick 

wollen wir Euch mit diesem Infoblatt unterstützen und zumindest die 

wichtigsten Erlebnisse des Kegelsportvereins ganz ohne Hektik in 

Erinnerung rufen. 

 

Die sportlichen Erfolge waren wieder einmal durch den Nachwuchs 

geprägt und wurden weiteren Bezirks-, Hessischen und Deutschen 

Meistertitel hinzugefügt. Die männliche U 18 Mannschaft darf sich 

nun Rekordmeister nennen, denn erstmalig in der Geschichte des 

Scherekegelsports hat ein Verein diesen Titel drei Jahre in Folge 

erkämpft! Mit einem weiteren Deutschen Meistertitel im Paarkampf U 18 weiblich und drei 

Bronzemedaillen wurde der KSV auch 2014 einer der erfolgreichsten Einzelvereine der Deutschen 

Jugendmeisterschaft, einfach toll! Selbst international wurden wir durch Johanna und Felix wieder 

sehr erfolgreich bei der Weltmeisterschaft 2014 vertreten, denn die beiden kamen mit sechs 

Medaillen und einigen Weltrekorden aus Langenfeld zurück! Alle Herrenmannschaften der 

laufenden Saison sind weiterhin beständig mit jugendlichem Nachwuchs besetzt und auch die 

Frauen freuen sich über die Verstärkung durch junge Damen. 

 

Ebenfalls im dritten Jahr in Folge wurde unsere Arbeit mit einem „Stern 

des Sports“ des DOSB ausgezeichnet, diesmal für „beispielhaftes 

gesellschaftliches Engagement“. Weitere Unterstützung sowie 

Anerkennung unserer Arbeit erfuhren wir im Jahr 2014 durch den Erhalt 

diverser Förderpreise und Zuwendungen. 

 

Trotz all dieser Erfolge erlebten wir sicherlich auch Enttäuschungen. 

Auch werden diese sportlichen Erfolge nicht endlos weiter zu erzielen 

sein, aber solange die finanziellen Verhältnisse, die vereinsinternen 

Veranstaltungen und die Öffentlichkeitsarbeit -mit unserer Präsenz auch 

über die Grenzen unserer Stadt hinaus- sich unverändert positiv weiter 

entwickeln oder zumindest auf diesem Niveau konstant bleibt, können 

wir alle sehr zufriedene KSV-Mitglieder sein. 

 

Hierfür gilt hier natürlich mein Dank all jenen Mitgliedern, die sich für unseren 

Verein -auch über die verpflichtenden Arbeitseinsätze hinaus- ins Zeug gelegt 

haben und hier nicht alle namentlich genannt werden können. 

 

Wie, wo und mit wem Ihr die Festtage auch begehen werdet, ich wünsche 

Euch, Euren Angehörigen und Freunden schöne, gesegnete Weihnachten und 

alles Gute, Gesundheit und Glück im neuen Jahr 2015. 

 

Euer 
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erneut 

auch international erfolgreich! 
 

Bei den XI. Weltmeisterschaften der U18 / U24 im Scherekegeln in 

Langenfeld waren Johanna Theiß und Felix Janson zum zweiten Mal 

auf internationalen Meisterschaften und trugen sich mit mehreren 

Weltrekorden, drei Weltmeistertiteln, einem Vizeweltmeister und 

zweimal Bronze erneut sehr erfolgreich im Medaillenspiegel ein. 
 

Nach zwei Jahren Ausscheidungstraining im Nationalkader war bereits die 

erneute Nominierung für die Weltmeisterschaft ein Erfolg, zumal Felix sich 

in seinem ersten U 24 Jahr bereits gegen die sehr starke Konkurrenz von 

Bundesligaspielern durchsetzen musste. Wie immer wurden im Anschluss 

an die Nominierung auch alle Starts in den jeweiligen Disziplinen sowie die 

Partner ausschließlich vom Nationaltrainerteam festgelegt. 
 

Im Tandem Mixed U18, dem ersten Wettbewerb der Welttitelkämpfe, ging 

Johanna als Titelverteidigerin ins Rennen, denn hier hatte sie vor zwei Jahren 

gemeinsam mit Felix gewonnen. Diesmal spielte Janis Schmitt (Waldbrunn), 

der als Gastspieler schon einige erfolgreiche Auftritte beim uns hatte, an ihrer 

Seite. Im Vorlauf stellten sie mit 734 einen neuen Weltrekord auf. Im 

Finaldurchgang lief es dann nicht ganz nach den 

Vorstellung und sie (680) hatten gegen die Deutschen 

Meister aus dem Saarland Nadine Brack / Robin 

Schrecklinger (731) als Vizeweltmeister das Nachsehen. 

Bronze ging an die Brasilianer Paula Charlotte Pedrini / 

Matheus Dilkin. 
 

Besser lief es für Johanna im Team-Doppel U18 weiblich. 

Mit Jennifer Adams (Trier) stellte sie sowohl im Vorlauf 

mit 803 als auch im Finale mit 811 neue Weltrekorde auf, was natürlich den 

Weltmeistertitel bedeutete. Im Finale verwiesen sie das andere deutsche Duo 

Alina Nolte / Sonja Schmelter (707) klar auf Platz zwei. Die bei brasilianischen 

Teams mit Hellory Cindy Zwicker / Fernanda Pietra Nunes sowie Mariana F. 

Sequinel / Pierri Stephanni Wolski teilten sich Bronze. 
 

Die Krone im Einzel U18 weiblich setzte sich 

Johanna dann mit beeindruckenden Leistungen 

auf. Im Vorlauf steigerte sie bereits den 

Weltrekord auf 858. Im Finale war sie dann 

nicht mehr zu bremsen und verbesserte ihre 

eigene Weltbestleistung noch einmal auf 884 

Holz, womit sie überragende Weltmeisterin 

wurde. Nach hochkonzentriertem Spiel und der 

letzten Kugel konnte Johanna dann auch endlich 

ihrem Ausdruck zur Freude freien Lauf lassen. 

Diese Bestmarke wird für einige Jahre Bestand 

haben. Silber holte Nadine Brack (799), Bronze 

ging an Fernanda Nunes (Brasilien). 
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Ebenfalls am ersten Tag fand das Tandem Mixed U24 statt. Hier trat Felix mit 

der ebenfalls neu in die Junioren-Klasse aufgerückten Annika Hilkmann 

(Wanne-Eickel) an. Sie verbesserten auch kurzfristig mit 726 den Weltrekord. 

Einen Vorlauf-Block später aber steigerten diesen die zwei Deutsche 

Formation Svenja Lambert / Christian Junk auf 753 um 

im Finale mit 786 noch einen drauf zu setzen. Für Anika 

/ Felix (673) blieb der Vizeweltmeister vor Barbara 

Leticia Nitsche / Joao Leonardo Jagas (Brasilien, 626) 

und den Franzosen Sarah Petry / Mathieu Godart (585). 
 

Unglücklich verlief das Team Doppel U24 männlich für 

Felix an der Seite von Bundesligaspieler Robert 

Heinichen (Duisburg). Nach starkem Vorlauf (879) in 

dem sie an den späteren Weltmeistern Christian Junk / 

Mike Reinert (900) dicht dran waren zogen sie im 

Halbfinale (822) gegen die über sich hinaus wachsende Brasilianer Rodolfo 

Moreira May / Lucas Dilkin (825) mit drei Holz den Kürzeren und mussten sich ebenso mit Bronze 

begnügen wie die anderen Halbfinalverlierer Jos Jr. De Groof / Michiel Leemans aus Belgien. 
 

Mit Julian Geerdes (Nordhorn) lief Felix im Tandem-

Doppel U24 männlich dann vom Vorlauf (675) über das 

Halbfinale (677) bis ins Finale (654) dem Führungsduo 

Michael Reith / Robert Heinichen und dem 

Luxemburger Paar Gilles Morres / Chris Fuchs von 

Beginn an hinterher und holte Bronze. 
 

Unsere beiden haben mit dem deutschen Nachwuchs 

gegen Belgien, Brasilien, Frankreich, Luxemburg und 

die Niederlande eindrucksvoll beweisen, dass sie das 

Maß der Dinge sind. In allen Disziplinen wurde der Titel 

nach Deutschland geholt. 
 

Beim Empfang unserer erfolgreichen WM-Teilnehmer an unserer Kegelsportanlage nach den fünf 

erfolgreichen Weltmeisterschaftstagen lobte auch Gudrun Felkl als Vertreterin der Magistrats der 

Stadt Wetzlar und Ehrenvorsitzende des Sportkreises Lahn-Dill die erfolgreichen Sportler und 

wünschte ihnen viel Erfolg in den kommenden Jahren. Johanna und Felix haben einmal mehr den 

Kegelsportverein Wetzlar auf internationalem Parkett bekannt gemacht und hervorragend vertreten. 
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bleibt 

sportlich sehr erfolgreich! 
 

Da es gegenüber dem Vorjahr (als wir die Bezirks- und Hessenmeisterschaften ausgerichtet haben) 

diesmal keine Heimbahnvorteile gab, erwarteten einige bereits bei den 

Bezirksjugendmeisterschaften ein etwas schwächeres Abschneiden des KSV-Nachwuchses. Aber 

auch auf den vom KV Lahntal auf den Bahnanlagen in Heuchelheim und Wißmar wollten unsere 

Jugendlichen nicht enttäuschen: 
 

Bei der neu aufgebauten U 14 weiblich scheiterten Pauline (5.), Marie Lehnhausen (6.), Priscilla 

(7.) und Celine (8.) bereits im Vorlauf, aber Marie Volk verbesserte sich und schloss mit dem 4. 

Platz ab. Besser machten es unsere erfahreneren U 14 männlich Spieler, qualifizierten sie sich doch 

alle für den Endlauf und damit auch schon für die Hessische. Der Endlauf der besten acht 

entwickelte sich aber nicht ganz nach dem Geschmack unserer Starter, denn Eric wurde (nach 

seiner Einschätzung: nur) Trizemeister und Arthur, Kevin sowie Niklas Schmitt belegten die Plätze 

vier, fünf und sieben. Die Paarkampfwettbewerbe der U 14 waren demgegenüber wieder vom 

KSV geprägt: in den Mixed-Wettbewerben wurde Marie Volk mit Eric Bezirksmeister, Priscilla mit 

Kevin Trizemeister und Celine mit Arthur (4.), Pauline mit Marvin (Gastspieler vom KV Limburg) 

sowie Marie Lehnhausen mit Niklas belegten alle direkten Plätz dahinter. In der Disziplin 

Paarkampf U 14 weiblich hatten wir mit unseren Paaren Priscilla / Marie V. (Bezirksmeister), 

Marie L. / Celine (Vizemeister) und Sophie / Pauline (Trizemeister) gar das ganze Podest in 

Beschlag (hier war aber auch keine Konkurrenz am Start). Bei den Jungs wurden Marvin / Eric 

Bezirksmeister und gegen Lahntaler Heimspieler überraschend erkämpften sich Niklas / Arthur den 

dritten Platz! Mithin waren alle U 14 Spieler/innen in irgendeiner Disziplin für die Hessische 

qualifiziert und dies sollte sich auch in der U 18 fortsetzen. In den gut besetzten U 18 

Einzelwettbewerben trumpfte unsere Jugend wie im Vorjahr auf: Johanna wurde in der U 18 

weiblich Bezirksmeisterin und Edgar in der U 18 männlich Vizemeister. Nina Petschel bekam mit 

dem 4. Platz ebenso noch die Qualifikation zur Hessischen wie Sebastian (4.) und Niklas (7.), 

Philipp (9.) und Joris (14.) blieben jedoch bereits im Vorlauf stecken und mussten ihre Läufe als 

„Erfahrungssammlung“ verbuchen. Im Paarkampf U 18 Mixed hatten wir vier Paare am Start, die 

sich alle für die Hessischen qualifizierten: Bezirksmeister wurden Johanna / Edgar, Trizemeister 

Laura Möller (Gastspielerin vom ESV Fulda) / Timo Mandelik (Gastspieler KV Kassel), gefolgt 
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von den Paaren Kristin Wiegand (Gastspielerin vom ESV Fulda) / Niklas (4.) und Nina / Philipp 

(7.). Ähnlich verlief der Paarkampf U 18 männlich, denn auch hier kam der Bezirksmeister vom 

KSV: Edgar / Janis Schmitt (Gastspieler vom SKC Waldbrunn) holten sich den Titel! Philipp wurde 

mit Niklas Trizebezirksmeister und Sebastian / Joris landeten auf dem 5. Platz. Im Paarkampf 

U 18 weiblich wurden Johanna /Laura wie im Vorjahr Bezirksmeister und Nina kam mit Kristin auf 

Platz 4. Die Zusammenfassung der Ergebnisse der Bezirksmeisterschaften 2014 testieren mit einem 

erneut sehr deutlich gewonnenem Medaillenspiegel die unverändert positive Leistungsbilanz: 

sieben von zehn Bezirksmeistertiteln gingen an KSV-Jugendliche und weitere zwei 

Vizemeister sowie sechs Bronzemedaillen runden das Bild ab, es bleibt umwerfend! 
 

Zunächst waren dann die Mannschaftswettbewerbe der Hessischen Jugendmeisterschaften zu 

bewältigen. Die U 14 männlich begann den Reigen am 15. März gegen Mannschaften aus Herfa, 

Lahntal und Sontra. Die Spielorte waren mit Großen-Buseck und Wieseck -wie sich herausstellen 

sollte- keine leichten Bahnen für unsere jungen Spieler. Unsere mit Eric, Arthur, Kevin, Niklas und 

Marvin besetzte Mannschaft schloss diesen Wettbewerb mit dem 3. Platz ab, was leider nicht für 

die Teilnahme an den Deutschen Jugendmeisterschaften ausreichte. Die neu formierte U 14 

weiblich mit Marie V., Priscilla, Sophie, Pauline, Celine und Marie L. wurde mangels Konkurrenz 

zwar Vizehessenmeister, sollte aber später wegen diverser Ausfälle doch die damit verbundene 

Qualifikation zur Deutschen nicht wahrnehmen können. Eine Woche später waren die U 18 

Mädchen am Start, erneut mit Hin- und Rückspiel gegen unseren Dauergegner Waldbrunn. 

Johanna, Nina sowie die vom ESV Fulda bei uns unverändert als Gäste spielende Laura und Kristin 

verloren diesmal allerdings beide Spiele und mussten sich daher mit dem Vizehessenmeistertitel 

zufrieden geben. Besser machte es unsere männliche U 18 Mannschaft, gewannen sie doch mit 

deutlicher Führung beide Finalspiele in Heuchelheim und Wettenberg: Edgar, Niklas und Philipp 

sowie Janis Schmitt (Gastspieler vom SKC Waldbrunn) und Timo Mandelik (Gastspieler vom KV 

Kassel) wurden souverän Hessenmeister vor dem PSV Fulda, dem KV Sontra und der KSG 

Mittelhessen! 
 
 

Mit dem durch die 

gewonnenen Mann-

schaftsmeisterschaften 

gestärkten Rücken ging 

es dann in die am 17. 

und 18. Mai 2014 vom 

ESV sowie PSV Fulda 

ausgerichteten 

hessischen Einzel- 

und Paarkampf-

meisterschaften, wo 

wir erneut sehr 

erfolgreich abschnitten 

und am Ende auch den 

hessischen Medaillenspiegel wieder sehr deutlich gewinnen konnten. Hessenmeister wurde im 

Einzel Johanna (U 18 weiblich) sowie in den Paarkämpfen Johanna und Edgar (U 18 Mixed) sowie 

Edgar und Janis (PK U 18 männlich) und  Johanna mit Laura im PK U 18 weiblich! 

Vizehessenmeister wurden Philipp und Niklas (PK U 18 männlich) und Bronzemedaillen steuerten 

Priscilla mit Marie V. (Paarkampf U 14 weiblich) sowie, Laura und Timo (Paarkampf U 18 Mixed) 

bei. Die weiteren Plazierungen (die ich an dieser Stelle nur kurz aufzählen kann): U 14 weiblich 

Marie Volk 8.; U 14 männlich Eric 7., Kevin 8., Niklas S. 13. Und Arthur 16.; U 18 weiblich Nina 

6. U 18 männlich Niklas T. 7., Sebastian 10; Paarkampf U 14 weiblich Marie L. / Celine 4.; 

Paarkampf U 14 männlich Eric / Marvin 4., Niklas / Kevin 6.; Paarkampf U 14 Mixed Marie V. / 

Eric 6., Priscilla / Kevin 7., Pauline / Marvin 8., Celine / Arthur 9.; Paarkampf U 18 weiblich Nina / 

Kristin 4.; Paarkampf U 18 männlich Joris / Sebastian 6.; Paarkampf U 18 mixed Nina / Philipp 4. 

Und Kristin / Niklas T. 6.! Die zusammenfassende Beurteilung der Ergebnisse und Plazierungen der 

Hessischen Meisterschaften 2014: sechs von vierzehn Hessenmeistertiteln gingen an KSV-
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Jugendliche und weitere zwei Vizemeister sowie drei Bronzemedaillen bestätigten einen 

hervorragenden Leistungsstand unserer Jugend, wenngleich der lange erwartete Einbruch sich -

insbesondere durch altersbedingte Abgänge- abzeichnete. Trotzdem galt es, dieses Leistungsniveau 

auch bei den Deutschen Meisterschaften zu beweisen. 
 

Diesmal ging es nach Salzgitter, wo in vier Wettkampftagen die Deutsche Jugendmeisterschaft 

2014 ausgetragen wurde. Unsere Unterkunft war diesmal ein kostengünstiges Hostel in Hildesheim 

wo nicht nur die 30 km Fahrten zur DJM sondern auch die Verpflegung für fast 40 Personen wieder 

selbst zu organisieren war. An dieser Stelle nochmals herzlichen Dank an alle, die Jochen und mich 

hierbei unterstützt haben! Da wir dieses Jahr keine U 14 Mannschaft bei den Deutschen am Start 

hatten, begann unser erster Wettkampftag erst Donnerstags Nachmittag mit den Paarkämpfen. Hier 

wurden Marie V. und Priscilla. Der zweite Tag einer DJM steht immer im Zeichen der U 18. Unsere 

U 18 Mädchen (Johanna, Nina, Laura, Kristin mit Ersatzfrau Lisa) kamen mit den Bahnen nicht 

ganz zurecht und mussten mit 21 Holz Rückstand auf Bronze mit dem 5. Platz Vorlieb nehmen. 

Noch spannender ging es bei den Jungs zu, denn Philipp, Janis, Edgar und Timo (Ersatz: Niklas) 

kämpften von Beginn an um den Titel und sollten am Ende auch belohnt werden. Erstmals in der 

Geschichte des Scherkegelns holte ein Verein den Deutschen Meistertitel der U 18 drei Jahre in 

Folge. In den anschließend stattfindenden Paarkämpfen legten Johanna und Laura dann nach und 

sicherten sich ihren Deutschen Meistertitel. Im Paarkampf U 18 männlich landeten Edgar und Janis 

auf Bronze und Niklas mit Philipp auf dem 8. Platz. Ganz ähnlich verlief der Mixed Paarkampf 

U 18: hier holten Laura mit Timo Bronze und Johanna kam mit Edgar auf Platz 6. Mit Rücksicht 

auf die Starter des nächsten Tages konnte es jedoch trotz der tollen Erfolge nur eine kleine Feier 

geben, denn am Samstag folgten die Vorläufe der Einzelwettbewerbe, wo in diesem Jahr nur 

Johanna und Edgar in der U 18 die Qualifikation zur Deutschen schafften und auch hier ihre 

Stärken nicht finden sollten. Beide scheiterten bereits am Tagesziel „Qualifikation für den Endlauf“ 

und beendeten die Deutsche auf dem 11. bzw. 12. Platz. Trotz des sicherlich für die beiden 

enttäuschenden Ausgang war es alles in allem eine für den KSV insgesamt wieder sehr 

erfolgreichen Deutschen Meisterschaft, denn es wurde neben der Rekordmeisterschaft 

zweimal Gold und zweimal Bronze geholt! 
 

Beenden kann ich die (aufgrund der tollen Erfolge wieder sehr umfangreiche) Darstellung der 

sportlichen Leistungen unserer Jugend des Jahres 2014 wieder nur mit meinem Dank an unsere 

Jugendlichen selbst, die mit ihren Leistungen sowie mit ihrem Verhalten bei den Meisterschaften 

den KSV toll repräsentieren. Ich bin unverändert stolz auf Euch! 

Eure Bettina 
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Wie immer haben wir uns 

auch in 2014 an den 

Ferienpassaktionen der 

Stadt Wetzlar beteiligt und 

den Schüler/innen wieder die 

Gelegenheit gegeben unsere 

„umwerfende“ Sportart 

kennenzulernen. In diesem 

Jahr wurde auch die derzeit 

viel diskutierte und für uns 

schon immer selbstver-

ständliche Inklusion wieder 

einmal gelebt, hatte sich doch 

auch eine Rollstuhlfahrende 

Teilnehmerin angemeldet. 

Nach Bettina’s historischer 

und theoretischer Einleitung 

zum Sportkegeln wurde bei 

Kegelspielen wie Pizza, 

Mensch ärgere Dich nicht und 

dem Tannenbaum der Bewegungsablauf spielerisch geübt. Am Ende hatten dank unseren Betreuern 

Johanna, Felix und Bettina nicht nur alle drei Stunden voller Spaß, sondern auch bereits deutlich 

erkennbare Steigerungen beim Wettkampf über „zehn Volle“ nach dessen Abschluss der und die 

beste Spieler/in diesmal sogar mit einem Pokal geehrt wurden. 

 

Wie in jedem Jahr hatte Bettina auch zum 15. Wetzlarer Brückenlauf einige Läuferinnen und 

Läufer motivieren können, eine oder mehrere Runden für die KSV-Jugendkasse zu laufen. Der 

etwas über 2.000 Meter lange Rundkurs mit Start und Ziel im gut besuchten Stadion führte wie 

immer durch die Wetzlarer Altstadt und die Colchesteranlage. Bei 34 absolvierten Runden unserer 

Läufer/innen kamen erfreuliche 136 € für die KSV-Jugendkasse zusammen. Vielen Dank dafür!!! 
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Liebe Sportkameraden, liebe Sportkameradinnen 
 

Das Jahr 2014 neigt sich so langsam dem Ende und ich blicke auf ein recht erfolgreiches Jahr 

zurück. Allerdings startete es mit einer Hiobsbotschaft, als man erfuhr das Routinier Peter Vollmer-

Braas aufgrund einer Entzündung an der Achillesferse zunächst auf unbestimmte Zeit ausfällt. 

Nichts desto trotzdem belegte die 1.Mannschaft am Ende in der Hessenliga einen soliden 5. Platz. 

Mit einem Sieg in Heuchelheim wäre sogar ein Podiumsplatz am Ende der Saison drin gewesen. 

Leider ging das Spiel letztlich mit 7 Holz verloren. Naja…Mund abputzen weiter geht’s. Es standen 

ja noch große Termine mit den Bezirks- und Hessenmeisterschaften vor der Tür. Unter anderem 

war zum einen Lichtblick der Saison 2013/14 der 2. Platz unserer Hessenligareserve, die durch den 

Verzicht der Erstplatziertem SG Stadtallendorf in der kommenden Saison in der Verbandsliga Süd 

antreten darf. Zum Anderen der Meistertitel der 3.Mannschaft in der Bezirksliga Süd/West 1, die 

damit im kommenden Jahr in der Bezirksoberliga um Punkte kämpfen dürfen. 

Nach dem sich zahlreiche Kegler und Keglerinnen für die Bezirksmeisterschaften auf der eigenen 

Kegelsportanlage und der des ESV Wetzlar qualifiziert hatten, konnte die Medallienjagd losgehen. 

Am ersten Wochenende gab es gleich 3mal Edelmetall. Dabei holte die Mannschaft der Damen und 

der Herren A jeweils Bronze und die Mannschaft der Herren auf eigener Bahn die Silbermedaille. 

Die Wochenenden darauf folgten 4 Goldmadaillen für Anke Eley im Einzel der Damen, Tim 

Steinmüller im Einzel der männlichen U24, Peter Schott im Einzel der Herren C und Anke Eley mit 

Stefan Hormel im Paarkampf Mixed. Weitere Silbermedaillen wurden von Heidi Gützlaff im Einzel 

der Damen B, Felix Janson im Einzel der männlichen U24, Anke Eley mit Gabriele Schäfer im 

Paarkampf der Damen und Alexander Rohde mit Sohn Felix Rohde im Paarkampf der Herren 

erkämpft. Zu den Gewinnern der Bronzemedaille gehörten Alexander Rohde im Einzel der Herren, 

Heinz Kopp im Einzel der Herren C und Selina Petschel mit Thomas Becker im Paarkampf Mixed. 

Dazu haben sich weitere Kegler und Keglerinnnen des KSV Wetzlar für die Hessenmeisterschaften, 

die auf den selben Anlagen stattfanden, qualifiziert. Zudem gewann der KSV Wetzlar unter allen 

anderen Vereinen die meisten Medaillen. 

Viel Zeit zum Ausruhen gab es nicht, da 2 Wochen nach 

Beendigung der Bezirksmeisterschaften schon die 

Hessenmeisterschaften begannen. Hierbei erzielte der KSV 

ebenfalls zufriedenstellende Ergebnisse. Für sagenhafte 4 

Goldmedaillen sorgten die Mannschaft der Herren, Felix Janson im 

Einzel der männlichen U24, Alexander mit Felix Rohde im 

Paarkampf der Herren, sowie Anke Eley mit Stefan Hormel im 

Paarkampf Mixed. Weitere 4 Silbermedaillen wurden von der 

Damenmannschaft, Selina Petschel im Einzel der weiblichen U24, 

Peter Schott im Einzel der Herren C und Felix Janson mit Frank 

Koerner im Paarkampf der Herren erkegelt.  

Dazu kam noch eine Bronzemedaille, die Mandy Schneider im 

Einzel der weiblichen U24 gewann. Auch im Endklassement der 

Hessenmeisterschaft waren die Kegler und Keglerinnen des KSV 

Wetzlar am erfolgreichsten. 

Für die Medaillengewinner ging es somit 2 Wochen später auf die deutsche Meisterschaft im 

westfälischen Langenfeld, um hier mit Deutschlands Elitekeglern weitere gute Platzierungen zu 

erkegeln. Die beste Platzierung des KSV Wetzlar erzielte Selina Petschel, die im Endlauf leider 

einen Podiumsplatz verpasste und somit 4. wurde. Tim Steinmüller, der für den verletzten Felix 

Janson nachrückte erreichte im Vorlauf der männlichen U24 den 16.Platz. Für Peter Schott war 

auch im Vorlauf vorzeitig Schluss. Er landete auf einen zufriedenstellenden 10. Rang. 
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Im Paarkampf Mixed erreichten Anke Eley mit Stefan Hormel und 

Selina Petschel mit Thomas Becker holzgleich die Ränge 16 & 

17. Im Paarkampf der Herren mussten sich Alexander mit Felix 

Rohde, sowie Frank Koerner mit Stefan Hormel der starken 

Konkurrenz geschlagen geben und landeten auf den letzten beiden 

Plätzen. Die Herrenmannschaft des KSV Wetzlar zeigte sich 

beachtlich im Vereinswettbewerb und erreichte einen guten 6. 

Platz. 

Mit dem Ziel in der kommenden Saison in die 2. Bundesliga 

aufzusteigen startete man mit dem Kader der 1. und 2. Mannschaft 

euphorisch in die Vorbereitung. Um gut gewappnet zu sein 

organisierte ich viele Freundschaftsspiele, um auswärts möglichst gut aufzutreten und zuhause 

wenig Zählbares abzugeben.  

Gleich zu Beginn der Vorbereitungsphase empfang man den Hessenmeister der Vorsaison M 85 

Mittelhessen und zeigte gleich auf welchem Heimniveau man sich befand. Das Spiel wurde 

souverän gewonnen, allerdings trat der Zweitligist nicht in Bestbesetzung an. Knapp eine Woche 

später traf man sich zum Rückkampf in Reiskirchen. Hierbei schaffte man einen eindrucksvollen 

Auswärtssieg. Mit einer Gesamtholzzahl von 4993 trat man mit stolzgeschwellter Brust die 

Heimreise an. Besonders erfolgreich waren die beiden Tagesbesten Tim Steinmüller (860) und 

Stefan Hormel mit (878).  

In den darauffolgenden Wochen bestritt man Hin- und Rückspiele gegen die KSG Hinterland und 

SKG 08 Marburg. In den Heimspielen zeigte man sich solide und in den Auswärtskämpfen gewann 

man zunächst in Buchenau und entführte  in Marburg einen Zähler gegen stark aufspielende 

Gegner.  

Somit startete die 1. Mannschaft mit einer guten Frühform in die ersten zwei Auswärtsspiele in 

Kassel und Ronshausen. Die 2. Mannschaft hatte es am 1. Spieltag zuhause mit dem BOL-

Aufsteiger aus Frankenberg zu tun. Hier wurde ein ungefährdeter Sieg eingefahren. Herausragende 

Spieler hierbei waren Michel Andirck (869) und Thomas Wohlert (871). Auch das Hessenligateam 

nahm den Schwung aus der Vorbereitung mit und erkämpfte sich an den ersten beiden Spieltagen 

die angestrebten Zusatzpunkte.  

Unsere 3. Mannschaft, die sich dieses Jahr in der Bezirksoberliga beweisen muss startete ebenfalls 

gut in die Spielrunde und gewann ihren 1. Heimkampf gegen den KSC Heuchelheim 2 mit 3:0. 

Besonders zu erwähnen hierbei sind Newcomer Eric Hardt und Routinier Peter Schott mit jeweils 

840 LP.  

In den darauffolgenden Spielen wurde es immer schwerer schlagfertige Teams aufzustellen, da 

viele Kegler und Keglerinnen im Urlaub, von Verletzungspech geplagt oder anderweitig verhinert 

waren. Somit musste man das Spiel unserer 6. Mannschaft bedingt durch Personalmangel am 5. 

Spieltag der A-Liga 2 absagen. Leider konnte ich einen Spieltag später keine vier Mann für die 6. 

Mannschaft zusammenbekommen, somit musste sie frühzeitig aus dem Spielbetrieb ausgeschlossen 

werden.  

Desweiteren steht unsere „Oldie-Truppe“ des KSV 5 gut in der Tabelle. Bisher wurden alle 

Heimspiele verlustpunktfrei und immerhin schon zwei Auswärtsspiele gewonnen. Hier gehören 

Eberhard Spamer, Heinz Kopp, Horst Henkel und Horst Wohlert zum Stammpersonal. In der A-

Liga 1 werden aber wohl die KSF Hadamar das Titelrennen für sich entscheiden.  

Unsere 4. Mannschaft steht derweil im gesicherten Mittelfeld der Tabelle. Nach zwei 

unglücklichen Heimniederlagen, stehen aber noch drei Auswärtssiege zu Buche. Wenn zuhause 

öfters zu „Null“ gewonnen werden kann, hat man mit dem Abstieg nichts am Hut. 
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In der Bezirksoberliga hat sich KSV 3 gut etabliert und steht mit einem ausgeglichenen 

Punkteverhältnis auf dem 5. Rang. Behält man diese Form bei, so ist der Klassenerhalt frühzeitg in 

trockenen Tüchern. 

Der KSV 2 tut sich momentan schwer in der Verbandsliga Süd. Auswärts agiert man oft schwach, 

was aber damit zu hat, dass viele junge aufstrebende Kegler eingesetzt werden, die auf den ein oder 

anderen Bahn noch zu wenig Erfahrung haben. Zuhause ist man oft auf Position 5 & 6 zu schwach 

aufgestellt. Das alles ist aber kein Beinbruch, da man es in dieser Liga als Aufsteiger ohnehin 

schwer hat. Nichts desto trotz wird in der restlichen Runde veruscht den ein oder anderen 

Auswärtspunkt zu entführen und zuhause auch mal ein Spiel mit 3:0 gewinnen.  

In der Hessenliga schlägt sich unsere 

1.Mannschaft zur Zeit richtig gut. Das 

Titelrennen wird wohl zwischen uns und 

AN Bosserode ausgemacht. Mittlerweile 

wurden in fünf Auswärtsspielen bereits 

sieben Punkte geholt. Zuhause gab man 

einmal unnötigerweise den Zusatzpunkt 

an den Mitfavorit aus Osthessen ab. 

Ansonsten zeigt sich das Team um 

Alexander Rohde, Felix Janson, Stefan 

Hormel und 

Co. sehr 

motiviert 

den Coup 

um den 

Aufstieg zu 

erreichen.  

Am 7. Spieltag ereignete sich etwas in der Vereinsgeschichte noch nie 

Dagewesenes. Thomas Wohlert bestritt am 1.11.2014 im Trikot des 

KSV Wetzlar seinen 500. Ligenspieleinsatz und krönte dieses 

Jubiläum mit der Tagesbestzahl von starken 888.  

 

Die Neuwahlen bei der 

Jahreshauptversammlung brachten 

Veränderungen auf zwei 

Vorstandsposten. Nachfolgerin von 

Peter Vetter (2. Kassier) ist Heike Steinmüller. Das Amt von Eberhard Spamer (Schriftführer) ging 

an Alexander Rohde 

(Schriftführer).  

Erstmals in der 

38jährigen Geschichte 

des Vereins konnte wir 

eine Vertreter der 

lokalen Presse bei der 

Versammlung begrüßen, 

der einen umfangreichen 

Artikel in die WNZ 

veröffentlichte. 
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Nach unseren Ehrungen unserer Vereinsmeister, der Keglerin und dem Kegler des Jahres, der 

Championatgewinner so-

wie der Vereinsjubilare sorgte 

insbesondere das Männerballett 

in seinem zweiten Jahr des 

Bestehens für viel Aufsehen. 

Tanz und tolle Stimmung bis 

tief in die Nacht waren wie 

immer 

garantiert! 
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Januar, Februar, März, April die Jahresuhr steht niemals still. Das Ende des Jahres 2014 
rückt immer näher und eine geheimnissvolle Zeit beginnt. Kinderaugen fangen an zu 
leuchten, Eltern haben Geheimnisse, Plätzchenduft liegt in der Luft und draußen 
werden die Bäume mit Lichtern geschmückt. Dies alles sind für mich Zeichen dass es 
wieder Zeit wird einen Jahresrückblick für die KSV Damen zu schreiben! 

Im letzten Jahr haben die Damen des KSV ihre Weihnachtsfeier bei Mandy`s Tante im 
Partyraum gefeiert. Leider fiel die geplante Wanderung Wort wörtlich ins Wasser. Der 
Regen kam und lies sich nicht überreden auch nur eine halbe Stunde Ruhe zu geben. 
Naja dies sollte uns aber nicht vom feiern abhalten. Traditionell gab es ein gemütliches 
Essen bei Raculette und ein paar Getränke. Anschließend stand Schrottwichteln auf 
dem Programm. Man glaubt kaum was da alles zum Vorschein kam. Aber es sorgte für 
gute Stimmung, da alle darauf bedacht waren das beste Geschenk zu ergattern. Danach 
ließen wir den Abend gemütlich ausklingen. 

Außerdem besuchten wir mal 
wieder das Kellertheater mit dem 
Stück: „Die Spanische Fliege“. 
Anschließend gingen wir 
gemeinsam zum Schillerplatz um 
auf dem Weihnachsmarkt noch ein 
paar schöne Stunden zu 
verbringen! 

Sportlich gesehen gingen wir in der 
Saison 2013/2014 wieder mit zwei 
Mannschaften an den Start. 

Aufgrund eines Eilantrages bei der 
Sektionsversammlung wurde die 
Mannschaftsgröße von 6 auf 4 
Spielerrinnen reduziert.  

Für uns war dies leider nicht so günstig 
da oft Spielerrinnen pausieren mussten 
obwohl sie gerne gespielt hätten. Trotz 
dieser Schwierigkeiten bin ich froh dass 
wir keine Spielerin verloren, sondern 
eher wieder Zuwachs bekommen haben. 
Nina Petschel ist wieder da!  

In der Verbandsliga lief es wie am Schnürrchen. Alle Spielerrinnen spielten stabiele 
Zahlen und krönnten dies mir dem Titel MEISTER in der Verbandsliga 2013/2014! 
Super Mädels!  

Hier spielten: Heidi, Martina, Mandy, Selina, Julia, Claudia, Heike, Nina und Hanne. 
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In der Hessenliga sah es anfangs ebenfalls so aus, als wenn man um den Aufstieg 
mitspielen könnte. Am 4. Spieltag zeigte die Mannschaft mal was in ihr steckt. Auf der 
Heimbahn beim Spiel gegen Wettenberg erzielten wir einen neuen Mannschaftsrekord. 
Doch in der Rückrunde lief es nicht mehr so günstig. Das ein oder andere Spiel ging 
verloren und somit blieb uns am Ende der 3. Platz übrig! Trotzdem bin ich mit dem 
Ergebnis zufrieden denn somit haben für die Saison 2014/2015 noch Ziele und 
Träume! 

Hier spielten: Heike, Anke, Johanna, Mandy, Selina und Gabi. 

 

Platzierungen bei den Bezirksmeisterschaften 2014 in Wetzlar 

Verein Damen: 3. Platz 

Paarkampf Mixed: Anke/Stefan (1.), Selina/Thomas (3.), Heike/Jörg (8.) 

Paarkampf Damen: Anke/Gabi (2.),  Selina/Mandy (5.) 

Damen Einzel B: Heidi (2.), Lilo  (4.)  

Einzel Damen: Anke (1.), Gabi (7.), Heike (11.) 

U 24 weiblich: Mandy (6.), Selina (7.)  

Wobei ich hier nur die erwähnt habe die sich für die Hessischen Meisterschaften 
qualifiziert haben. 

 

Platzierungen bei den Hessischen Meisterschaften 2014 in Wetzlar 

Verein Damen: 2. Platz  

Paarkampf Mixed: Anke/Stefan (1.), Selina/Thomas (5.), Gabi/Jörg (6.)  

Paarkampf Damen: Selina/Mandy (11.), Heidi/Gabi (13.)  

Damen B: Heidi (5.), Lilo (7.)  

Einzel Damen: Heike (8.), Martina (9.), Gabi (12.)  

U 24 weiblich: Selina (2.), Mandy (3.)  

 

Deutsche Meisterschaften 2014 in Langenfed! 

U 24 weiblich: Selina (4.), Mandy (19.)  

Paarkampf Mixed: Anke/Stefan (16.), Selina/Thomas (17.)  

 

Den Teilnehmern „Herzlichen Glückwunsch“, macht weiter so! Wir sind stolz auf Euch! 

Die Neue Saison 2014/2015 ist angelaufen, wieder ist der KSV Wetzlar in beiden Ligen 
mit einer Mannschaft angetreten! Ziel für diese Saison ist es in der Verbandsliga den 
Titel zu verteitigen und in der Hessenliga um den Aufstieg in die Bundesliga ein Wort 
mitsprechen zu können. Für die Hessenliga haben wir in diesen Jahr eine ganz junge 
Mannschaft an den Start geschickt und drücken ihnen für ihr vorhaben beide Daumen.  
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In beiden Ligen läuft es im Moment nach Plan. Mal sehen was die Rückrunde noch für 
spannende Spiele für uns bereit hält.  

Für jeden den es interessiert:  

Kommt doch einfach mal vorbei und seien Sie unser Fan! 

Wir würden uns sehr freuen.  

Neben dem Kegeln haben wir auch noch manch eine andere Aktivität auf dem 
Programm. In diesem Jahr machten die Damen vom KSV einen Ausflug nach Köln, 
diesen habe ich in einem gesonderten Bericht genauer für euch erläutert.  

Am Schluss meines Berichtes bleibt mir nur noch allen Lesern, Vereinsmitgliedern, 
Vorstandsmitgliedern und Mannschaftskolleginnen eine Frohe und Besinnliche 
Weihnachszeit zu wünschen! Außerdem wünsche ich allen einen Guten Rutsch ins Jahr 
2015! 

 

Es grüßt Euch Eure Damenwartin 

Gabi Schäfer 

 

Damenausflug nach Köln! 
Lange geplant und endlich durchgeführt! Am Sonntag, den 31. August 2014, starteten 
die Damen vom KSV Wetzlar, mit Anhang zu ihrem Ausflug. Mit dem Zug ging es früh 
morgens los, in Richtung Köln. Wie immer, ist auf die Bahn verlass und mit einer 

Verspätung, kam die Reisegruppe 
Gießen, in Wetzlar an. Feucht 
fröhlich ging es nun mit beiden 
Reisegruppen weiter in Richtung 
Siegen um dort den Anschlusszug 
nicht zu bekommen. Knapp eine 
Stunde später ging die Reise 
weiter nach Köln. Während der 
Fahrt gab es reichlich zu lachen. 
Zwischenzeitlich verlor die 
Reisegruppe Wetzlar zwei Damen 
auf der Suche nach einer 
geöffneten Toilette. Leider erwies 
sich dies als ein unmögliches 
Abenteuer. Die beiden Toiletten 

waren an diesem Tag geschlossen. Doch für dieses Problem wusste Jörg eine Lösung 
und alle Damen und Herren konnten ihrer Notdurft nachkommen. Am Ende waren wir 
froh dass wir uns nicht noch die Schwimmwesten anlegen mussten, denn die Toiletten 
waren bis zum Rand gefüllt. Der Rest der Gruppe amüsierte sich in der Zwischenzeit 
köstlich!  
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Endlich in Köln angekommen, waren wieder alle an Bord. Leider fiel die 
Dombesichtigung wegen Zeitmangels etwas schwach aus. Doch ausfallen gibt es bei 
uns nicht. Schließlich war die Dombesichtigung bei unserer Reiseführerin gebucht. 

Diese zeigte ihn uns auch unbeirrt von 
allen Seiten denn es war Eile geboten da 
der Tisch im „Früh“ schon für uns 
reserviert war. Schnell eilte die gesamte 
Gruppe zur Brauerei „Früh“ um sich von 
den Strapazen der Reise zu erholen. 
Doch wer gedacht hat das man hier sehr 
freundlich und zuvorkommend bedient 
wird der hatte sich getäuscht. Denn in 
Köln ist zwar auch der Kunde König 
doch der Köbes (Bedienung) ist Kaiser 
und hat hier das Sagen! Bei einem 
schönen kühlen Kölsch und etwas 
Köstlichen zu essen ließen wir es uns 

richtig gut gehen. Nachdem alle gestärkt waren konnte es nun mit den 
Brauhausbesichtigungen losgehen. Schnell verließen alle die Brauerei und los ging‘s. 
Die nette Dame für die Führung war schnell gefunden, einmal rum um den Biergarten 
und wieder zurück ins „Früh“, selbe Brauerei, selber Platz! Man war das anstrengend! 
Da gönnt man sich doch noch mal ein schönes Kölsch! Während der Führung sahen 
und erlebten wir vier verschieden Brauhäuser und wie man von der Bedienung 
(Köbes) in Köln bedient wird. Schnell war klar: „Hier bestellt man lieber nur Kölsch!“ 
Am Ende der Führung bekamen alle 
Teilnehmer eine Urkunde und sind somit 
offiziell berechtigt Kölsch zu trinken. 

Nach der Führung wurde sich nochmal 
ausreichend gestärkt und somit konnten alle 
gemächlich die Rückreise antreten. Bis auf ein 
paar Ermüdungserscheinungen gab es auf der 
Rückreise keine größeren Vorkommnisse!  

Rund herum kann man sagen es war ein 
gelungener Ausflug! Alle hatten viel Spaß! 
Vielen Dank nochmal an Heike für die 
Organisation. 

Wir freuen uns schon heute auf den nächsten 
Ausflug! 

(Gabi) 
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Bei der vom Sportkreis Lahn-Dill 

veranstalteten Jugendsportlerwahl 2014 

(diesmal für Erfolge des Jahres 2013 und 

2014) waren wieder in allen Kategorien 

Nachwuchskegler des KSV von der Jury 

der Sportkreisjugend Lahn-Dill 

nominiert. Die mittels Flyern sowie 

online durchgeführte Abstimmung 

brachte folgendes Ergebnis: Den 1. Platz 

in der Kategorie Sportlerin belegte 

Johanna Theiß, die damit zum zweiten 

Mal in Folge einen der begehrten 

Buderus Edelstahl Talentschmiedepokale 

gewann. In der Kategorie Sportler kam 

Felix Janson auf den 2. Platz und auch 

in der Kategorie Mannschaft konnten 

sich Eric Hardt und Niklas Theiß über einen 4. Platz freuen. Die Geehrten und der KSV 

bedanken sich auch an dieser Stelle nochmals bei Allen die für sie abgestimmt haben. Unser 

Nachwuchs war damit bei allen vier bisherigen Jugendsportler-wahlen unter den Gewinnern und hat 

auf diese Weise unseren Verein und unseren Leistungssport der Öffentlichkeit toll präsentiert! 

Im Rahmen eines von den Sparkassen geförderten Projektes zur Qualitätsoffensive im Kinder- und 

Jugendsport haben sich Tobias und Felix Janson erfolgreich um ein Ausbildungsstipendium 

beworben. Beide erhielten beim Sportkreistag Lahn-Dill 2014 Gutscheine über die Unterstützung 

zur Ausbildung als C-Trainer im Hessischen Kegler- und Bowlingverband. Damit werden etwa 

75 % der Kosten für die insgesamt 17-tägige Ausbildung übernommen. Bleibt jetzt zu hoffen, dass 

die für das Jahr 2015 vom HKBV ausgeschriebene Lehrgangsmaßnahme in der Sportschule 

Frankfurt tatsächlich auch durchgeführt und nicht mangels Anmeldungen bzw. Teilnehmern 

abgesagt wird. 

 



Zum 80. Geburtstag 
Otto Gärber 04.11. 

Zum 75. Geburtstag 
Peter Johannes 24.03. 
Willi Wagner 06.06. 
Eberhard Spamer 27.07. 

Zum 70. Geburtstag 
Peter Schott 17.02. 
Werner Lang 10.03. 
Doris Kopp 31.05. 
Elke Lang 16.10. 

Zum 65. Geburtstag 
Friedhelm Gützlaff 16.01. 
Brigitte Köhler 10.05. 
Gerhard Mutter 21.10. 

Zum 60. Geburtstag 
Peter Kern  02.07. 

Zum 50. Geburtstag 
Frank Meister 15.03. 
Angelika Groß 12.04.  
Angela Schmidt 08.07. 
Thomas Schindler 25.07. 
Adam Miller 15.10. 
Bettina Janson 09.11. 
Jochen Janson 16.12. 

Zum 500. Ligenspieleinsatz 

Thomas Wohlert 01.11. 

Zum 100. Ligenspieleinsatz 
Frank Koerner 29.11. 

 

Jasmin Bartsch, Annika Endres, Philipp Klees, Finn Klein, Robin Rau, Theresa Rohde, Benjamin Scheidt,  
Brigitte Schott, Renate Wagner, KC 'Johannes' 

 

21./22.12.2014 Qualifikation Bezirksmeisterschaften [Paarkampf Herren] in Großen-Buseck 
28.12.2014 Vereinsmeisterschaft [1. Durchgang Einzel] Kegelsportanlage 

10./11.01.2015 13. Spieltag [Herren 1-3], 11. [Herren 4+5], 11. [Damen 2] 
17./18.01.2015 14. Spieltag [Herren 1-3], 12. [Herren 4+5], 10. [Damen 1], 12. [Damen 2] 

23.01.2015 Jugendhauptversammlung 18:00 Uhr (Kegelsportanlage) 
21.01.2015 Vereinsmeisterschaft [2. Durchgang Einzel] Kegelsportanlage 

24./25.01.2015 15. Spieltag [Herren 1-3], 13. [Herren 4+5] 

31.01./01.02.2015 
Qualifikation Bezirksmeisterschaften [Einzel Herren] Kegelsportanlage 
 [Herren A] in Dautphetal-Buchenau 

07./08.02.2015 16. Spieltag [Herren 1-3], 14. [Herren 4+5] 
21./22.02.2015 17. Spieltag [Herren 1-3] 

28.02.2015 18. Spieltag [Herren 1-3] 
01.03.2015 Rundenabschluss 10 Uhr (Kegelsportanlage)  
07.03.2015 Vereinsfeier (Kegelsportanlage) 

14./15.03.2015 Bezirksmeisterschaften in Limburg & Hadamar (Stadthalle) 
18.03.2015 Jahreshauptversammlung 19:30 Uhr (Kegelsportanlage) 

21./22.03.2015 Bezirksmeisterschaften [Jugend] Austragungsorte stehen noch nicht fest 
28./29.03.2015 Bezirksmeisterschaften in Limburg & Hadamar (Stadthalle) 

03.04.2015 Ostereier-Kegeln (Kegelsportanlage) 
11./12.04.2015 Bezirksmeisterschaften in Limburg & Hadamar (Stadthalle) 
18./19.04.2015 Aufstiegsspiele zur Damen-Bundesliga Austragungsort noch offen 
02./03.05.2015 Hessenmeisterschaften in Limburg & Hadamar (Stadthalle) 
09./10.05.2015 Hessenmeisterschaften [Jugend] Austragungsort noch offen 
16./17.05.2015 Hessenmeisterschaften in Limburg & Hadamar (Stadthalle) 
23./24.05.2015 Hessenmeisterschaften in Limburg & Hadamar (Stadthalle) 
22.-30.05.2015 XII. Weltmeisterschaft Damen & Herren in Morbach (Deutschland) 
04.-07.06.2015 Deutsche Meisterschaften [Jugend] in Gütersloh (Nordrhein-Westfalen) 
05./06.07.2015 3-Länder-Vergleich U14/U18 Hessen-Saarland-WKV Austragungsort noch offen 
20.-27.06.2015 Deutsche Meisterschaften in Salzgitter (Niedersachsen) 
25./26.07.2015 Intern. Seniorenvergleich in Luxemburg 
22./23.08.2015 Länder-Vergleich Damen & Herren Hessen - Rheinland-Pfalz in Rheinland-Pfalz 

29.08.2015 1. Spieltag Bundesligen Saison 2015/16 
05./06.09.2015 1. Spieltag hessische Ligen Saison 2015/16 
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In diesem Jahr folgten nach dem Negativrekord 2013 mit nur 20 teilnehmenden Teams wieder mehr 

Clubs unserem Aufruf. Insgesamt 27 Damen-, Herren- und Mixed-Mannschaften traten 

gegeneinander an. Dabei konnten die Damen der „Frühaufsteher“ ihren Titel verteidigen. Die drei 

Sieger-Klubs in den jeweiligen Disziplinen wurden bei der Vereinsfeier mit Pokalen geehrt. 

 

 Damen Herren Mixed 

1. Frühaufsteher 245 Hausmacher 279 Klein Holstein 259 

2. Kümmerlinge 233 Lustige Kugel 277 Pinguine 257 

3. Klein Holstein 232 Die böse Fünf 268 Kümmerlinge 251 

Die (unveränderten) Teilnahmebedingungen für das Championat 2015 sowie die Anmeldung sind 

auf der Rückseite dieses Infoblattes zu finden. Wir freuen uns schon jetzt auf spannende 

Entscheidungen und eine gesellige Siegerehrung im Rahmen unserer Vereinsfeier am 7. März 2015! 

 

 

 

Im Internetzeitalter verfügt fast jeder über einen Zugang ins WorldWideWeb und ist auch in den 

meisten Fällen über E-Mail erreichbar. 

Falls noch nicht geschehen,  

teilt uns bitte eure E-Mail-Adresse mit!!! 

Auch wenn sich diese einmal ändert bitten wir um kurze Nachricht an uns (genauso wie bei der 

Postanschrift). Am einfachsten geht auch das per E-Mail an info@ksv-wetzlar.de 

Wir danken für Eure Unterstützung.              Der Vorstand 
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Auch in diesem Jahr werden wir ab sofort bis zum 27.02.2015 unser Championat durchführen und 

laden alle Freizeitkegelklubs im Kegelsportverein herzlich ein mitzumachen. 

Die unten anhängende Anmeldung bitte bei einer Bedienung oder bei Horst Wohlert abgegeben. 

 

TEILNAHMEBEDINGUNGEN: 

 Die Durchführung erfolgt am jeweiligen Kegelabend auf der zugeteilten Bahn und wird von 

einer Aufsichtsperson des KSV Wetzlar überwacht. 

 Eine Startgebühr wird nicht erhoben. 

 Teilnehmen kann jeder Angehörige eines angemeldeten Klubs. Doppelstart in einem anderen 

Kegelklub ist erlaubt. Gastkegler werden nicht gewertet. Sportkegler sind von diesem 

Wettbewerb ausgeschlossen. 

 Je Starter sind 10 Wurf in die Vollen ohne Gassenzwang zu absolvieren. 

 Es können Damen-, Herren- und gemischte Mannschaften teilnehmen. Auch mehrere 

Mannschaften aus einem Klub (ohne Doppelstart) sind erlaubt. 

 Die vier besten Teilnehmerergebnisse werden gewertet und bilden das Mannschaftsergebnis. Bei 

gemischten Mannschaften, werden die zwei besten Damen und zwei besten Herren gewertet. Bei 

Holzgleichheit der Mannschaften entscheidet die Anzahl der geworfenen Neuner, Kränze, 

Achter usw.  

 Geehrt werden die ersten drei Mannschaften jeder Gruppe mit Pokalen. Die Siegerehrung findet 

im Rahmen unserer Vereinsfeier am 7. März 2015 in der Kegelsportanlage statt. 

                             

ANMELDUNG 
zum 19. Championat für Freizeitkegler des Kegelsportverein Wetzlar e.V. 

 

Kegelklub: _________________________________________ Starttermin: ___________________ 

 

Mit dieser Anmeldung erkenne ich die Teilnahmebedingungen an. 

 

Wetzlar, den ____________________________   ___________________________________ 

          Unterschrift 


